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ein denkwürdiges Jahr neigt sich dem Ende. Ein Jahr, das geprägt war 
von der Corona-Pandemie, ihren weitreichenden Folgen und den vielen 
Beschränkungen in nahezu allen Lebensbereichen. Um uns und andere 
zu schützen, mussten wir schnell lernen. Lernen, zu verzichten. Auf die 
Nähe zu unseren Liebsten, Freunden und Arbeitskollegen. Auf den Kon-
zertbesuch und auf das Publikum. Auf das leckere Essen im Lieblingsres-
taurant, auf vertraute Stammgäste. Wir mussten auf Sicherheit verzichten. 
Die Sicherheit, genügend Arbeit zu haben, um Geld zu verdienen. Die Si-
cherheit, nicht krank zu werden und andere mit einem gefährlichen Virus 
anzustecken. Jeder musste für sich persönlich lernen, mit der Situation 
umzugehen – Künstler, Gastronomen, Altenpfleger. Wir haben Menschen 
aus speziell diesen Breichen gefragt, wie sie dieses turbulente Jahr erlebt 
haben. Ihre Beispiele zeigen, es geht. Irgendwie. Aber nur gemeinsam.

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Ihre

Helmut Berns und David Weierstahl
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 „Guten Morgen Moers!“: 
Senden Sie uns Ihre 
schönsten Bilder 
In eigener Sache: Sie machen gerne 
spontan schöne Schnappschüsse mit Ih-
rem Smartphone oder ziehen sogar mit 
der Kamera los, um interessante Moti-
ve festzuhalten? Dann machen Sie mit 
und senden uns für unsere neue Rubrik 
„Moers in Bildern“ Ihre schönsten Fotos 
zu einem bestimmten Thema, das wir mo-
natlich vorgeben. In der Januar-Ausgabe, 
die Ende Dezember erscheinen wird, star-
ten wir mit den schönsten Bildern zum 
Thema „Guten Morgen Moers!“ und zeigen diese im Moerser Monat. Machen Sie ein Foto etwa von Ihrem Weg zur 
Arbeit, Ihrer Lieblingskaffeetasse oder eine Landschaftsaufnahme am frühen Morgen, die den Nebel über den Moerser 
Feldern zeigt. Schreiben Sie uns dazu, wo das Bild enstanden ist und senden Sie es bis Freitag, 11. Dezember per E-Mail 
an redaktion@moerser-monat.de. Wir freuen uns über viele Zusendungen.

Fo
to

: P
ixa

ba
y

6

MOSAIK



Entscheidung über neue 
Regierungskoalition steht an
Im Moerser Stadtrat zeichnet sich eine Regierungs-
koalition aus insgesamt fünf Gruppierungen ab 
– SPD, Bündnis90/Die Grünen, Die Linke, Die Graf-
schafter und Die Partei. Eine Sondierungskommis-
sion der Grünen hatte in den vergangenen Wochen 
Gespräche mit allen demokratischen Parteien und 
Wählergemeinschaften im Stadtrat geführt. Das 
Ergebnis: Sie empfahl eine erneute Koalition mit 
der SPD. Da beide Parteien zusammen nur auf 25 
Sitze kommen und dies nicht für eine Mehrheit 
im Stadtrat reichen würde, benötigen sie für eine 
Regierungsbildung zusätzliche Koalitionspartner. 
Diese können die Parteien „Die Linke“, „Die Partei“ 
und die Wählergemeinschaft „Die Grafschafter“ 
werden, die jeweils zwei Stadtratssitze in das Bünd-
nis einbringen würden. Damit bliebe für den Wahl-
sieger CDU nur die Rolle in der Opposition. Dem 
Stadtrat werden insgesamt neun Parteien und 
Wählergemeinschaften angehören. Seine 54 Sitze 
sind folgendermaßen verteilt: CDU (17 Sitze), SPD 
(16), Bündnis 90/Die Grünen (9), AfD (3), FDP (2), Die 
Grafschafter (2), Die Partei (2), Die Linke (2), FBM (1).

Offene Bürgerliste Moers (OBM): FDP-Ratsmitglied 
Dino Maas bildet gemeinsam mit Einzelratsmit-
glied Paul Süßer von der FBM die Offene Bürgerliste 
Moers (OBM).

peberes R E C H TSA N WÄ LT E
Haagstraße 14  ·  47441 Moers
Telefon (02841) 88 173-0
Internet:   www.peberes.de

Klagen 
ohne Risiko
Die Prozessfi nanzierung 
bietet die Chance, einen 
berechtigten Anspruch 
ohne Kostenrisiko 
einzuklagen. 

Vereinbaren Sie 
einen kostenfreien 
Beratungstermin.
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Adventskalender für den guten Zweck 
Die Rotary-Clubs Moers und Kamp-Lintfort/Grafschaft 
Moers bieten auch in diesem Jahr wieder einen Ad-
ventskalender an. Der Kalender sichert die Chance auf 
verschiedene Gewinne wie Schmuck, Restaurantgut-
scheine oder Parfüm. Gleichzeitig unterstützen die Käu-
fer die vhs Moers – Kamp-Lintfort, der ein Teil des Ver-
kauferlöses zugute kommen soll. Der Kalender ist für 10 
Euro an verschiedenen Verkaufsstellen in Moers, Kamp-
Lintfort, Rheinberg und Neukirchen-Vluyn erhältlich. In 
Moers etwa in der Adler-Apotheke, im Hanns-Dieter-
Hüsch-Bildungszentrum und im Grafschafter Museum. 
Die Gewinner werden über die Losnummern auf den 
Kalendern ermittelt. Die Gewinn-Nummern sind täglich 
in den Tageszeitungen oder auf der Website der beiden 
Rotary-Clubs zu finden (moers.rotary.de). Bestellungen per E-Mail sind ebenfalls möglich: adventskalender@
rc-kamp-lintfort.de oder ad-ventskalender@rc-moers.de.

Auch die Lions-Clubs Duisburg, Duisburg-Hamborn und Duisburg-
Rheinhausen sowie der Leo-Club Niederrhein bieten in diesem Jahr 
wieder einen Adventskalender an. Der Reinerlös von 32.000 Euro 
aus dem Kalenderverkauf wird komplett an soziale, kulturelle und 
Jugend-Projekte in Duisburg, Moers und am Niederrhein gespendet. 
Wer den Kalender erwirbt, hat die Chance auf einen von fast 400 Ge-
winnen im Gesamtwert von 17.000 Euro. Unter den Gewinnen sind 
beispielsweise ein E-Scooter, ein Candlelight-Dinner, Tickets für die 

Duisburger Philharmoniker, VIP-Karten für den MSV-Duisburg und Borussia Dortmund sowie 1.000 Euro in 
bar. Zu kaufen ist der Kalender in verschiedenen Duisburger und Moerser Geschäften für fünf Euro. Weitere 
Informationen und die Gewinn-Nummern gibt es auf der Internetseite www.adventskalender-20.de. 

Maas übernimmt Maschinenhalle Pattberg in Moers 
Die Maschinenhalle Pattberg wurde im November offiziell an die 
Unternehmensgruppe Maas übergeben, die an dem Standort eine 
Büronutzung umsetzen wird. Dies verkündete die Stiftung Industrie-
denkmalpflege und Geschichtskultur in einer Pressemitteilung. Für 
das Industriedenkmal mit einer hochkarätigen technischen Ausstat-
tung, bestehend aus einer Elektrofördermaschine von 1912 und zwei 
Umformern aus den Jahren 1912 und 1962, ist die Einrichtung von 16 
Büroräumen und Terrassen sowie Sanitäranlagen geplant. Das Kon-
zept sieht die Integration des Maschinenbestandes vor. Außerdem 
sollen die Räumlichkeiten später auch zu besonderen Anlässen im 
Rahmen von städtischen Führungen zur Verfügung stehen können. 

Für Ursula Mehrfeld, Geschäftsführerin der Stiftung Industriedenkmalpflege und Geschichtskultur sei dies ein schönes 
Zeichen der Wertschätzung des bergbaulichen Erbes in Moers. Die Maschinenhalle Pattberg befand sich 23 Jahre lang 
in der Obhut der Stiftung.
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Corona-Testzentrum in die KV-
Notfallpraxis umgezogen
Das Abstrichzentrum für CoVid-19-Tests der Kassenärzt-
lichen Vereinigung ist in die Räume der KV-Notfallpraxis 

umgezogen. Die Praxis ist 
vom Krankenhausparkplatz 
zu erreichen, indem man 
links am Krankenhaus vor-
bei in den Innenhof läuft 
und den roten Kreuzen 
auf dem Boden bis zum 
Gebäude folgt, das durch 

eine blaue Treppe erkennbar ist. Auch die Öffnungszei-
ten des Testzentrums haben sich geändert. So können 
sich Personen zu folgenden Zeiten testen lassen: mon-
tags und dienstags von 7.30 bis 16 Uhr, mittwochs und 
freitags von 7.30 bis 13 Uhr sowie donnerstags von 7.30 
bis 14 Uhr. Wer sich auf Covid-19 testen lassen möchte, 
muss vorher online einen Termin vereinbaren auf der 
Seite www.doctolib.de/testzentrum-covid/moers. 

Symptomchecker online
Die Corona-Infektionszahlen steigen, aber auch die 
Grippesaison geht wieder los. Damit wächst die Unsi-
cherheit angesichts der unklaren 
Unterscheidung der Krankheits-
bilder. Der Verband Pneumologi-
scher Kliniken (VPK) hat deshalb 
einen Symptomchecker entwi-
ckelt. „Wir wissen inzwischen 
deutlich mehr über den Verlauf 
von Covid-19-Erkrankungen, die 
durch Coronaviren ausgelöst werden und können daher 
bei bestimmten Symptomen auch eher einschätzen, ob 
Patientinnen und Patienten an Covid-19 erkrankt sind, 
ob es sich um eine schwere Virusgrippe (Influenza) han-
delt oder um eine eher harmlose Erkältung. Der interak-
tive Symptomchecker kann dabei hilfreich sein – er er-
setzt allerdings nicht die genaue Abklärung beim Arzt“, 
erklärt Dr. Thomas Voshaar als Vorsitzender des VPK. Zu 
finden ist der Symptomchecker im Internet auf der Seite  
www.lungenaerzte-im-netz.de/symptomchecker.  
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Mit uns ankommen.

 Bezahlbarer     
 Wohnraum zum    

 Wohlfühlen!  

Siedlungs- und
Wohnungsbau GmbH

Wilhelmstr. 45 . 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
www.grafschaft-moers.de

Hebbelstraße 1,3, Moers

9

MOSAIK



GASTBEITRAG  Es ist eine wahre Pracht, Wildtiere in freier Natur beobach-
ten zu können. Vor allem sind es wohl die Vögel, von denen die meisten 
Menschen besonders beeindruckt sind. Doch die Zahl der bei uns be-
heimateten Vogelarten schrumpft.

So kommen kleine Garten-
bewohner durch den Winter

Laut Naturschutzbund sind Vogelarten, 
aber auch andere Wildtiere wie Eichhörn-
chen und Igel bedroht, weil ihr Lebens-

raum zunehmend schwindet. Und mit diesem 
nicht zuletzt auch überlebenswichtige Nah-
rungsquellen – insbesondere im Winter. Hinzu 
kommt das Waldsterben, landwirtschaftliche 
Wiesen, die kaum Lebensraum vorhalten sowie 
Monokulturen anstelle von Mischwäldern. Sie 
bieten keinen Platz mehr für geeignete Nah-
rung wie Wildkräuter, Vitamin-C-reiche Beeren 
und Insekten. Die Folge: Eichhörnchen und Igel 
flüchten an den Stadtrand oder in Gärten.

Daher kann es Gartenbesitzern gerade 
im Winter passieren, dass sie nicht nur 
Besuch von Wildvögeln bekommen, son-
dern auch von Eichhörnchen und Igeln. 
Was können wir Menschen tun, um die-
sen faszinierenden Wildtieren zu helfen? 
Wie können sie mit Nährstoffen versorgt 
werden und was ist ein geeigneter Platz 
im Garten? Da sie nur eine Winterruhe 
einlegen, brauchen Eichhörchen für 
ihr Überleben Futter wie etwa Eicheln, 
Bucheckern oder Nüsse. Spätestens 
wenn der Boden gefroren ist, sollte 
man entsprechende Futterstationen 
aufbauen. Außerdem entstehen 
durch das Anpflanzen von heimi-

schen Sträuchern natürliche Nahrungsquellen, 
in denen Insekten und Samen zu finden sind.

Der Igel freut sich auf angehäufte Zweige und 
Laub oder über ein Igelhaus für seinen Win-
terschlaf. Für die gefiederten Gartenbesucher 
sind Vogelhäuser sowie andere künstliche 
Nisthilfen dort sinnvoll, wo alte und morsche 
Bäume fehlen. Wer Eichhörnchen und ande-
ren kleineren Wildtieren eine Freude machen 
möchte, kann mit Erdnüssen, Sonnenblumen-
kernen, Rosinen oder Fettknödeln nichts falsch 
machen. Wer gerne mehr über geeignetes Fut-
ter erfahren möchte, wird im Internet fündig 
auf www.nabu.de nachlesen. 

Alles was die Herzen von Haustieren und kleineren Gartenbewohnern begehren, finden Sie im professionellen Heimtierbedarf in Moers.

Unser  
Tipp!

• Qualitätsfutter, Snacks• Leinen, Halsbänder, Geschirre• Hühnerzucht- und Stallzubehör• Futterhäuser, Näpfe, Tränken, Futtereimer• Sicherheit: Transportboxen, Biker-Sets, Leucht- Westen und Halsbänder, Auto-Frischluftgitter• Trainingszubehör, Spielsachen
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Dammers GmbH
Zum Schürmannsgraben 147441 Moers
www.dammers.com
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„Wir sind auch in  
schwierigen Zeiten  
Ihr Gesprächspartner.“

Guido Lohmann 
Vorstandsvorsitzender

volksbank-niederrhein.de

Wir sind für Sie da.
Unsere Verantwortung.



„Mörser Feuerwehr“ …
… ist auf dem Altbau der Scherpenberger 
Feuerwehr an der Cecilienstraße zu lesen, ge-
nauer: „Gerätehaus der Freiwilligen Mörser 
Feuerwehr“, darunter: „Löschzug IV Restau-
riert 1990“. Aber der Reihe nach. 1906 werden 
die bis dahin selbstständigen Gemeinden As-
berg, Hochstraß einschließlich Scherpenberg, 
Schwafheim, Hülsdonk und Vinn in die Stadt 
Moers eingemeindet. Die in der Industrialisie-
rung dichter werdende Bebauung erfordert 
eine organisierte Feuerwehr. Mit bescheidener 
Ausrüstung wird im April 1906 die Löschgrup-
pe Hochstraß-Scherpenberg gegründet, deren 
provisorische Unterbringung sich erst ändert, 
als die Stadt Moers auch eine Polizeistation im 
Ortsteil benötigt. So entsteht zeitgleich zur 
direkt benachbarten Volksschule „Moerser 
Heide“ bis 1908 eine Feuer- und Polizeiwache. 
Ein Wohnhaus mit Stellfläche für die Spritzen-
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Extrem Sicher     Energieeffizient     Designstark

((02841) 1720 www.glas-janssen.de
Zum Schürmannsgraben 4                         47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen  

20%

Jetzt Staatliche Förderung sichern  20%
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Dipl.-ing. Eva-Maria Eifert
Architektin
AKNW
Stadtführerin Moers
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fahrzeuge, ein Turm für die Schlauchtrocknung 
und ein eingeschossiger Flügelanbau werden 
mit zeittypisch gestalteten Fassaden aus Sicht-
mauerwerk und Putzflächen gebaut. 1909 wird 
die Löschgruppe zum Löschzug IV Scherpen-
berg. Ende der 1980er Jahre reicht der Platz 
für Löschzug und Fahrzeuge nicht mehr aus; 
Umbau und Erweiterung werden beschlossen. 
Eine neue Fahrzeughalle mit Umkleiden und 
Sanitärräumen auch für Feuerwehrfrauen ent-
steht. Die Altbauten, mit den alten Arrestzel-
len, werden umgebaut, Fensteröffnungen re-
konstruiert und die Fassaden fachgerecht von 
polnischen Experten restauriert. Zum 85jähri-
gen Bestehen des Löschzuges wird die neue 
Wache 1991 feierlich eingeweiht. Im kommen-
den Jahr bestehen der Löschzug 115 und sein 
„neues Gerätehaus“ 30 Jahre.

Area & Clavis Wohnungsbau GmbH

Doppelhäuser
Wir bauen!

Mittelstraße 4
47441 Moers
0 28 41 / 17 07 41

info@area-gmbh.de
www.area-gmbh.de

#Area_Clavis
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RÜCKBLICK   Seit März wirkt sich die Corona-Pandemie auf nahezu alle Le-
bensbereiche aus – auch im Kulturellen, Gastronomischen und Sozia-
len. Wir haben an drei unterschiedlichen Stellen Menschen gefragt, wie 
sie das Jahr 2020 mit der Corona-Pandemie erlebt haben.   

Alles anders mit Corona

Die Geschichten, die das Moerser Schlossthe-
ater erzählen möchte, sind auch Geschichten 
von Gemeinschaft, Gruppe und Intimität, 
sagt Dramaturgin Viola Köster. Enger Körper-
kontakt bis hin zu Kuss-Szenen und gemein-
schaftliches Singen sind nur zwei Beispiele für 
Schauspieler-Handwerk, das gerade beim The-
ater eigentlich nicht fehlen darf. Theater lebt 
buchstäblich von intensiver Nähe – zwischen 
den Schauspielern auf der Bühne und den 

Spielenden zum Publikum. Diese Nähe fehlte 
in diesem Jahr bei den meisten Vorstellungen 
des Ensembles, wenn sie denn überhaupt 
stattfanden konnten. 

Denn aufgrund der Corona-Pandemie musste 
das Schlosstheater bereits während des ers-
ten Lockdowns von März bis Juni alle Termine 
absagen und wie auch andere Kultureinrich-
tungen vorübergehend schließen. Viele Mit-
arbeiter aus Gewerken wie der Dramaturgie, 
Schneiderei und Technik waren größtenteils 
in Kurzarbeit. Der künstlerische Stab musste 
unter Hochdruck neue Spielzeiten planen und 

Theater hinter Plexiglas: Die Corona-Pandemie war auch bei den Schlosstheater-Inszenierungen allgegenwärtig.

„Abstandhalten und Distanz  
nehmen dem Theater die Kraft“
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passende Ersatzformate für Bühnenstücke ent-
wickeln. „Wir haben alte Inszenierungen als Fil-
me auf unserer Internetseite und auf unserem 
Facebook-Kanal gezeigt“, erinnert sich Köster. 
Was das Ensemble dabei allerdings schmerz-
lich vermisste, waren die direkten Begegnun-
gen mit dem Publikum und seinen Reaktio-
nen. Einige Stücke wie „Die Pest“ brauchen 
sogar die direkte Zuschauerreaktion und 
mussten daher für das Bildschirmformat um-
gearbeitet werden. Währenddessen führte 
der Weg zum Publikum nur über das Inter-
net: Durch Facebook-Live-Streams suchten 
die Schauspieler den Austausch, indem sie 
während der Online-Vorstellungen im Chat 
ansprechbar waren. „Das wurde sehr gut an-
genommen, ließ dann aber langsam nach“, 
berichtet die Dramaturgin. Trotzdem hielt das 
Schlosstheater am Streaming-Angebot wäh-
rend des Lockdowns im Frühling fest und zeig-
te wöchentlich zwei bis drei Inszenierungen.

Auch für die wöchentlichen Treffen blieb dem 
Ensemble zunächst ausschließlich der digitale 
Raum, um zusammenzukommen. Die Treffen 
dienten nicht nur dazu, neue Ideen zu entwi-
ckeln und Aufgaben zu verteilen. Die Mitglie-
der bekamen auch mit, wie es jedem Einzelnen 
in dieser für alle neuen und unklaren Situation 
erging. „Es war eine große Ernüchterung und 
Ohnmacht zu spüren. Man kann seinen Beruf, 
der viel mit der Arbeit in Gemeinschaft zu tun 
hat, einfach nicht mehr ausüben. Das hat die 
Stimmung sehr gedrückt.“ Schließlich wusste 
keiner, wie es weitergehen würde. 

Die Schauspieler seien sehr unterschiedlich 
mit der Situation umgegangen, erzählt Kös-
ter. Einige haben etwa alte Rollen wiederauf-
genommen und kleinere Homestories für 
Online-Formate gedreht wie etwa Matthias 
Heße in seiner Rolle als Miranda Mondial und 
Patrick Dollas als Dr. Donas. Roman Mucher hat 
sich während des Lockdowns auf seinen Lenz-
Monolog vorbereitet, Elisa Reining suchte pas-
sende Texte für einen geplanten Soloabend. 
Andere haben Familien und mussten als Eltern 
zu Hause ihre Kinder unterrichten oder haben 
den Lockdown für sich als Auszeit begriffen. 
„Es war wie eine Verlusterfahrung, die Erfah-

rung eines großen Fehlens von Etwas, das man 
braucht“, sagt Köster.

Viel Zuspruch erhielt das Schlosstheater in 
dieser Zeit unter anderem per Post. So kamen 
viele Briefe von Menschen, die „Ihrem Theater“ 
Unterstützung anboten und signalisierten: 
„Wir vermissen Euch!“ Diese Reaktionen hät-
ten dem gesamten Team gutgetan und auch 
die Bestätigung gegeben, dass sie für eine 
Stadtgesellschaft wichtig seien und gebraucht 
würden. Das half besonders in einer Zeit, in 
der gelegentlich die Sinnfrage aufkam und die 
Kraft fehlte, sich jeden Tag neu zu motivieren. 
„Gerade dann ist es viel Wert, wenn man auch 
ein Team hat, dass sich gegenseitig ein Stück 
weit auffängt“, findet Köster. 

Finanziell müsse sich das Schlosstheater bis-
lang keine existenziellen Sorgen machen. Als 
Stadttheater sei es gegenwärtig finanziert 
und steht daher trotz eingefahrener Verluste 
durch fehlende Einnahmen auf sicheren Bei-
nen. Ganz anders sähe es allerdings aus, wenn 
bereitgestellte Gelder wie der Kulturetat auf 
einmal gekürzt werden würden. Davon sei bei-
spielsweise das Theater in Bamberg betroffen. 
„Wenn man an ein solches Szenario denkt, be-
kommt man schon ein bisschen Sorge. Bei uns 
ist es aber nicht so akut und darüber sind wir 
sehr froh.“ Um sichtbar zu bleiben und nach 
dem ersten Lockdown wieder spielen zu dür-
fen, betrieb das Moerser Theater einen immen-
sen Aufwand. So mussten etwa alle Räume der 
verschiedenen Theater-Spielorte genauesten 
ausgemessen werden, um unter Einhaltung 
des Mindestabstandes die zulässige Anzahl 

Die aufblasbare 
Kunststoffkuppel als 
Kassenhäuschen vor der 
Kapelle an der Rhein-
berger Straße entstand 
bereits im vergangenen 
Jahr – ein Sinnbild für die 
aktuelle Situation durch 
die Corona-Pandemie.
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an Stühlen zu kalkulieren. Außerdem gab es 
gesonderte Abstandsvorgaben für Stücke, bei 
denen gesungen wird. „Das war eine Puzz-
leaufgabe. Wir mussten für jede Spielstätte, 
jeden Raum und für jedes Stück die geltenden 
Vorgaben anpassen und umsetzen.“ 

Auch die Auswahl der Masken sei nicht leicht 
gewesen. Schließlich müssen sie in allen Si-
tuationen des Theaterschauspiels sicher ihre 
Aufgabe erfüllen. Für die Schauspieler bedeu-
tete das Spielen nach dem Lockdown unter 
anderem: Küsse hinter Plexiglas, Monologe in 
Glaskästen und Gesangseinlagen aus sicherer 
Entfernung. Doch bei all den Vorgaben, Regeln 
und Hygienemaßnahmen: Die Freude, endlich 
wieder auf der Bühne vor Zuschauern spielen 
zu dürfen, überwog. Das Ensemble-Team stu-
dierte kleinere Eins-zu-Eins-Performances ein 
und baute diese dann mit dem Eintreten wei-
terer Lockerungen im Sommer stetig aus. „Es 
war zwar spannend, andere Formate zu finden 
und es hat auch einen gewissen künstlerischen 
Reiz, mit dieser Distanz umzugehen. Aber auf 
Dauer kann es das nicht sein. Ständiges Ab-

standhalten und Distanz nehmen dem Theater 
die Kraft, die es hat“, sagt Köster. “

Als das Schlosstheater im November den 
zweiten Lockdown erlebte, war Vieles anders 
als beim ersten Mal: Jeder wusste sofort, wel-
che Aufgaben er übernehmen musste, das 
Team war eingespielt und vorbereitet. Einer 
fragt die Regisseure an, ein Weiterer den Ver-
lag, der Nächste stellt das Material mit Hilfe 
der Technik online. Im Gegensatz zum ersten 
Lockdown wurden nicht mehr Theaterauffüh-
rungen gezeigt, sondern aus Inszenierungen 
entstandene Filme. So gut das Team auch im 
Krisenmodus funktioniert, Viola Köster sehnt 
sich wie auch ihre Kolleginnen und Kollegen 
danach, möglichst bald wieder vor vielen Zu-
schauern spielen zu dürfen – natürlich dann 
auch wieder mit echten Kuss-Szenen ohne Ple-
xiglas und lautstarken Gesangseinlagen. „Wir 
wünschen uns auch, dass irgendwann nach 
dieser Pandemie Nähe nicht mehr nur noch 
eine veraltete Ästhetik auf der Bühne ist.“

Schlosstheater 
Das Schlosstheater Moers wurde 1975 
gegründet, es steht unter anderem 
für gesellschaftskritische und experi-
mentelle Inszenierungen. Geschäfts-
führender Intendant des Moerser 
Theaters ist Ulrich Greb. Larissa 
Bischoff und Viola Köster bilden das 
Dramaturginnen-Gespann.

Einige Schauspieler 
nutzten den Lockdown, 
um sich auf Rollen 
vorzubereiten. Das Bild 
zeigt eine Szene aus 
der Inszenierung "Die 
Glasglocke".

l  Neu- und Reparaturverglasung 
l  Ganzglasanlagen

l  Glastüren
l  Duschen

l  Spiegel
l  Schleiferei

l  Sondergläser
l  Glashandel

Glas Schäfers GmbH
Thomas-Edison-Str. 11  l  47445 Moers

Tel.: (0 28 41) 88 30 40
Fax: (0 28 41) 88 30 411

e-mail: info@GlasSchaefers.de
Internet: www.GlasSchaefers.de
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Stipe Madzar kennt sich gut aus in der Moer-
ser Gastronomie-Szene. Der Geschäftsfüh-
rer des Grafschafter Wirtshauses im Alten 
Landratsamt am Kastell hält Kontakt mit an-
deren Gastronomen in der Stadt und pflegt 
den regelmäßigen Austausch. Daher weiß er 
auch: „Den Leuten geht es nicht gut.“ Einige 
hätten aufgrund der Pandemie bereits schlie-
ßen müssen, Weitere würden im Falle eines 
andauernden zweiten Lockdowns sicher fol-
gen. Die Situation der Moerser Gastronomen 
ist unterschiedlich und hängt von vielen Be-
dingungen ab wie etwa Miete, Standort und 
Rücklagen. Nicht jeder Betrieb kann einen Lie-
ferservice anbieten, manchen Läden bleibt im 
Zweifelsfall nur der Abholservice. „Jeder muss 
sich mit seinen eigenen Mitteln über Was-
ser halten“, sagt Madzar. Er selber stellte mit 
seinem Wirtshausteam während des ersten 
Lockdowns ab März auf das Außer-Haus-Ge-
schäft um und bewarb das Angebot verstärkt 
über Social-Media-Kanäle. „Das hat sehr gut 
funktioniert. Wir haben bereits vor Corona 

viel über Facebook und Instagram kommuni-
ziert“, so Madzar.

Trotzdem bedeutete der Lockdown einen 
harten Einschnitt in das Geschäft und damit 
viele offene Fragen bei allen Beschäftigten. 
Die meisten der Mitarbeiter mussten in Kurz-
arbeit gehen, waren verunsichert und hatten 
Angst um ihren Arbeitsplatz. Viele seien auch 
aus der Gastronomie gegangen und hätten Ar-
beit in anderen Branchen gesucht, um finanzi-
ell sicherer leben zu können. Dabei sei gerade 
das Personal der wichtigste Faktor für Gast-
ronomen. „Ohne unsere Mitarbeiter sind wir 
Gastronomen nichts. Ich kann mich in meinen 
eigenen Laden vielleicht ein bis zwei Tage sel-
ber hinstellen. Aber was mache ich am dritten 
Tag?“ Stipe Madzar ist sich sicher: „Je länger 
die Situation andauert, umso weniger Personal 
werden wir am Ende haben.“

Das Liefergeschäft ist auch nur ein Tropfen auf 
dem heißen Stein, da das Wirtshaus wegen der 
Kurzarbeit nur vier Stunden täglich Essen zu sei-
nen Gästen bringen kann. Damit erzielt Madzar 
nicht mal 10 Prozent des Umsatzes, den er ge-

Von Lockdown zu Lockdown

Essen nach Hause: Das Grafschafter Wirtshaus hat eine eigene Speisekarte für das Außer-Haus-Geschäft. Fo
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neriert, wenn er unter normalen Bedingungen 
geöffnet hat. Hinzu kommt: Mit dem Liefern 
lässt sich sein tägliches Geschäft kaum kalkulie-
ren. „Es gibt Tage, an denen wir mehr und Tage, 
an denen wir gar keine Bestellungen haben. Das 
ist auf lange Sicht ein schweres Geschäft“, so 
der Wirtshaus-Chef. Während des ersten Lock-
downs lebte man noch von erwirtschafteten 
Mitteln und Rücklagen, die finanzielle Hilfe vom 
Bund kam in Form von Kurzarbeitergeld für die 
Mitarbeiter. Zusätzliche Hilfen gabs nicht. Und 
so musste das Grafschafter Wirtshaus wie auch 
andere Restaurants bis zu den ersten Lockerun-
gen im Sommer irgendwie durchhalten.

Sobald klar war, dass wieder geöffnet wer-
den konnte, arbeiteten die Gastronomen an 
der Umsetzung der Hygienemaßnahmen. 
Trennwände wurden errichtet, Desinfektions-
mittelspender aufgestellt, Tische auseinander-
gezogen, Kontaktformulare erstellt. Je nach 
Geschäftsgröße bewege sich der Kostenfaktor 
für diese Maßnahmen pro Betrieb zwischen 
5.000 und 10.000 Euro. Dazu kam der höhere 
Aufwand für das Personal. So mussten zusätz-
liche Mitarbeiter abgestellt werden, die Gäste 
empfangen, zu den Tischen begleiten und da-
für sorgen, dass die Kontaktformulare ausge-
füllt werden. „Das hat keinen Spaß gemacht“, 
sagt Madzar. „Das ist Mehrarbeit gewesen, die 
Viele nicht sehen. Was ihn besonders ärgerte, 
seien Menschen, die sich nicht an geltende Re-
geln hielten und sein Team dafür kritisierten, 
dass sie Masken tragen und Kontaktformulare 
ausfüllen müssen.

Die Moerser Gastronomen mussten während der Lock-
downs auf Liefer- und Abholservice umstellen.
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Wellings Parkhotel  0 28 42 - 2 10 40 
Wellings Romantik Hotel zur Linde  0 28 41 - 97 60

www.WELLINGS.de

Überraschen Sie
Ihre Liebsten.

Wellings
Geschenkgutscheine

Mit unseren Geschenkgutscheinen können Sie 
immer jemanden überraschen und glücklich 

machen. Ob zum Geburtstag, zu Weihnachten, 
zur Hochzeit oder einfach nur so …

Für jeden Anlass
der richtige Gutschein.
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Auf der anderen Seite habe es aber auch Men-
schen gegeben, die sich an die Regeln gehal-
ten haben und Verständnis zeigten. Gäste, 
die zu schätzen wussten, welchen Aufwand 
und Arbeitseinsatz die Mitarbeiter in der Gas-
tronomie leisteten, um überhaupt öffnen zu 
können. Denn acht Stunden in der Küche bei 
hohen Temperaturen mit einer Maske zu ar-
beiten, unter der man nicht vernünftig atmen 
kann, kostet viel Kraft. Um die Infektionsgefahr 
so gering wie möglich zu halten, hat das Team 
in drei festen Gruppen zu unterschiedlichen 
Zeiten gearbeitet – morgens, mittags, abends. 
„Falls sich ein Mitarbeiter infiziert hätte, hätte 
sofort die jeweilige Gruppe zu Hause bleiben 
können, ohne dass der gesamte Betrieb still-
steht.“ Zum Glück habe es aber bisher keinen 
Corona-Fall im Team gegeben.

Inzwischen ist das Grafschafter Wirtshaus im 
zweiten Lockdown angekommen. Nachdem 
das Restaurant noch im Sommer vom einla-
denden Außenbereich in Schlossnähe profi-
tierte, sind im November wieder Abhol- und 
Lieferservice angesagt. Allerdings hätte man 
sich besser vorbereiten können, weil man 
wusste, was auf die Betriebe zukommt. Was 
sich Stipe Madzar wünscht, sind klare und ein-
deutige Aussagen von der Regierung. Denn 
kurzfristige Entscheidungen über weitere 
Lockdowns mit unbekannter Dauer stellt die 
Gastronomie vor große Herausforderungen. 
„Ich brauche eine gewisse Vorlaufzeit, um den 
Laden wieder hochzufahren, Ware reinzukrie-
gen und Mitarbeiter zu sortierten. Das ist die 
größte Hürde, die ich aktuelle sehe.“ Bis dahin 
hofft der Moerser auf bessere Zeiten. „Wir wis-
sen leider nicht, wo die Reise hingeht.“

Grafschafter Wirtshaus 
Das Grafschafter Wirtshaus bietet der-
zeit einen Abhol- und Lieferservice zu 
folgenden Zeiten an:
Montag bis Samstag 17-21 Uhr
Sonntag 11.30-21 Uhr
facebook.com/grafschafterwirtshaus
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Wellings Parkhotel  0 28 42 - 2 10 40 
Wellings Romantik Hotel zur Linde  0 28 41 - 97 60

www.WELLINGS.de

Jetzt vorbestellen! 
Abholung 18:00 Uhr oder 19:00 Uhr.

Wellings
Gans to go

Winterzeit ist Gänsezeit! Da unsere Häuser in 
diesem Jahr für Ihr alljährliches Gänseessen nicht 
zur Verfügung stehen, haben Sie die Möglichkeit 
Ihre Gans bei uns abzuholen und ganz gemütlich 

zu Hause zu genießen.

Freundschaftspreis für 4 Personen 125 €.
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Die eigene Tochter sehen, die Enkel in den 
Arm nehmen, ein Bier mit dem Stiefsohn trin-
ken. Was für viele Menschen nach Normalität 
klingen mag, war für die meisten Bewoh-
nerinnen und Bewohner des Seniorenstifts 
Bethanien seit März dieses Jahres alles ande-
re als selbstverständlich. Mit der schnellen 
Ausbreitung der Pandemie und den damit 
verbundenen Schutzmaßnahmen war das 
gesellschaftliche Leben der Seniorinnen und 
Senioren stillgelegt. Keine Besuche von Famili-
enangehörigen, keine gemeinsamen Ausflüge 
zu beliebten Wallfahrtsorten, keine Feiern und 
Veranstaltungen wie sie im Bethanien eigent-
lich Tradition sind. 

Hinzu kommen Einzelschicksale, wie das von 
Wilfried Pöttmann. Während der Pandemie 
verstarb seine Lebensgefährtin Sieglinde. 
Trotzdem geht es Wilfried Pöttmann heute 
gut, wie er sagt. „Es muss ja irgendwie weiter-
gehen“, findet der gebürtige Moerser, der be-
reits seit zweieinhalb Jahren im Seniorenstift 
lebt und insbesondere die vielen geselligen 
Veranstaltungen schätzt, die in diesem Jahr 
wegen Covid-19 ausfallen mussten. „Ich habe 
alles vermisst. Das Grillfest im Sommer, die 
jährliche Schlagerhit-Parade und die Osterfei-
er.“ Auch auf die sonntäglichen Besuche seines 
Stiefsohns Heiko musste der Rentner wochen-
lang verzichten. Was in dieser Zeit half, waren 
Gespräche mit anderen vertrauten Menschen 

Sehnsucht nach Normalität – vor allem mit den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern im Seniorenstift.

Eine von ihnen ist Simone Meßer. Die Alten-
pflegerin erinnert sich noch gut an die ersten 
Wochen der Pandemie als sie und ihr Team in 
kürzester Zeit sämtliche Maßnahmen zur Ein-
dämmung des Virus umsetzen mussten. „Es war 
eine sehr anstrengende Zeit, in der wir nicht 
genau wussten, was passiert, da diese Situation 
für uns alle neu war“, berichtet die Bethanierin. 
Es sei nicht mehr der normale Alltag gewesen. 
Essen anreichen mit Handschuhen, die Aufklä-
rung der Bewohner über die Pandemiesituation. 
All das neben kam zur eigentlichen Pflege hinzu 
und war von der ständigen Sorge begleitet, sich 
jederzeit anstecken zu können. „Ich habe mei-
ne Arbeit einfach weitergemacht “, sagt Meßer. 
„Wenn man pflegt, darf man keine Angst haben, 
sondern muss für die Seniorinnen und Senioren 
da sein.“ Sie hat viele Gespräche geführt, sich 
Zeit genommen für Gesellschaftsspiele und 
auch mal ein Paket abgeholt. „Damit sie ihre 
Familienangehörigen sehen können, sind wir 
teilweise mit den Senioren auf die Balkone ge-
gangen“, erinnert sich die Altenpflegerin.

So wie bei Bewohnerin Waltraud Steinke. Zu 
ihrem 90. Geburtstag im April überraschte 
die Familie ihrer Enkelin sie mit einem großen 
selbstgestalteten Schild, auf dem die Zahl „90“ 
mit vielen aufgemalten Herzen zu sehen war. 
Die Seniorin erinnert sich gerne daran, wie sie 
damals vom Balkon aus ihrer Familie zuwinkte 
und durch das Telefon mit ihnen sprach. „Ich 

 Halten  auch  in  Zeiten  von  Corona  zusammen:  Die  Bewohner des Seniorenstifts 
Wilfried Pöttmann (li.) und Waltraud Steinke (re.) sowie Altenpflegerin Simone Meßer.
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war sehr glücklich, dass meine Familie zu mir 
gekommen ist und ich sie an meinem Geburts-
tag sehen konnte“, freut sich die Seniorin noch 
heute über den besonderen Geburtstagsgruß 
ihrer Liebsten. An die Umstellungen durch Co-
vid-19 hatte sie sich schnell gewöhnt, da sie 
sich sowieso am wohlsten in ihrem „gemütli-
chen Zimmer“ fühlt, wie sie sagt. Dort telefo-
nierte sie regelmäßig mit ihren Töchtern, die 
sie inzwischen auch wieder am Wochenende 
im Seniorenstift besuchen dürfen. 

Auch wenn noch nicht wieder alles möglich ist: 
Die Lockerungen nach dem Lockdown haben 
bei den Seniorinnen und Senioren für etwas 
Normalität und beim Pflegeteam für erheb-
liche Erleichterungen gesorgt. So sind heute 
etwa wieder Besuche beim Frisör und bei der 
Fußpflege möglich, was für die Pflegenden 
eine große Entlastung bedeutet. Außerdem gilt 
für Meßer: „Wenn die Bewohnerinnen und Be-
wohner sich freuen, freuen wir uns auch“. Über 
die derzeit steigenden Infektionszahlen mache 
man sich selbstverständlich Gedanken, es dür-
fe aber nicht dazu führen, Angst vor der Pflege 
zu haben. Schließlich werden alle Mitarbeiter 
ausreichend zum Thema Covid-19 geschult 
und auch das Team ist durch die Situation noch 
mehr zusammengewachsen. Was sich sowohl 
die Bewohner als auch die Mitarbeiter im Seni-
orenstift wünschen, klingt für viele Menschen 

nach Selbstverständlichkeiten: Gesundheit 
und ein Stück Normalität. So wie die Tochter zu 
sehen, die Enkel in den Arm zu nehmen oder 
ein Bier mit dem Stiefsohn zu trinken.

Seniorenstift Behanien 
Das Seniorenstift Bethanien befindet 
sich an der Wittfeldstraße auf dem 
Campus Bethanien in der Nähe des 
Krankenhauses. In der Altenpfle-
geeinrichtung leben mehr als 200 
Seniorinnen und Senioren. Ein großes 
Team aus Ehrenamtlichen ermöglicht 
den Bewohnern unter anderem eine 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 
und wirkt bei Veranstaltungen mit, die 
während der Pandemie größtenteils 
ausfallen mussten.

Ihre Familie überraschte 
Waltraud Steinke an 
ihrem 90. Geburtstag 
mit einem selbstgestal-
teten Banner vor dem 
Seniorenstift.

Dr. med. Melanie Schulz

Medizinische Laserpraxis Moers

Haagstraße 35 • 47441 Moers
+ 49 (0) 2841 - 921788

Dermatologische Behandlung 

Ästhetische Behandlung 

Faltenbehandlung

Laserbehandlung
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SPEZIALISTEN
FÜR IHRE
ZÄHNE!

+PRAXIS+KLINIK+IMPLANT+KIDS+STUDIO+KIEFERORTHOPÄDIE+LABOR
MVZ Zahnzentrum Moers GmbH . Länglingsweg 60 . 47447 Moers . Fon 0 28 41.88 87 80 . www.zahnmoers.de . info@zahnmoers.de

Das Zahnzentrum Moers ist ein hochmodernes Spezialistenzentrum in Wohlfühlambiente und deckt 
alle Bereiche der Zahnmedizin ab. Die integrierte Zahnklinik ist spezialisiert auf alle Versorgungsformen der
Implantologie.

Klinikleiter Dr. Peter Bongard besitzt eine über 25jährige Erfahrung in komplexen Versorgungsformen und ist zertifizierter Spezialist für 
die Implantologie sowie nationaler und internationaler Referent. Für alle anderen Bereiche der Zahnmedizin und Oralchirurgie gibt es im 
Zahnzentrum Fachärzte und spezialisierte Zahnärzte in ihrem Fachgebiet. Durch die Hilfe eines professionellen Narkoseteams können 
Behandlungen im Schlaf durchgeführt werden und bieten insbesondere für Angstpatienten eine wichtige Möglichkeit. Außerdem finden 
Sie hier eine eigene Abteilung für Kinderzahnheilkunde. Das zahntechnische Fachlabor im Zahnzentrum Moers bietet immer eine schnel-
le Lösung und ist spezialisiert auf hochästhetische Keramikversorgungen sowie komplexe Versorgungen auf Implantate.

WUSSTEN SIE 
EIGENTLICH,…

Neben vorgeschriebenen Desinfektionsmaßnah-
men für Patienten, arbeiten wir mit Mundschutz 
nach OP-Standard oder FFP2-Masken, die Ihre 
Sicherheit gewährleisten. Auf diese Weise sind im 
Zahnzentrum Moers alle Behandlungsformen mög-
lich und wir können vollumfänglich für Sie da sein.

Wie gewohnt sind wir zu unseren durchgehenden 
Öffnungszeiten sowie samstags für Sie da.

Wir haben für Sie geöffnet
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter
www.zahnmoers.de

professionellherzlichfortschrittlich

…dass wir als Moerser Zahnklinik nach höchsten hygienischen Standards 
arbeiten und vom TÜV zertifi ziert wurden?

EMPFOHLEN VON

UND NR.1 BEI
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5.000 € 2020

20194.500 €

20181.500 €

20175.000 €

2016

2015

11.000 €

30.000 €
*Anschaffungskosten (Nettobeträge) in  
Euro für die Weihnachtsbeleuchtung in der 
Moerser Innenstadt durch die ISG  (Immobilien- 
und Standortgemeinschaft Moers Innenstadt).
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So viel kostet die  
Weihnachtsbeleuchtung
Lichterketten über den Altstadtgassen, bunt-illuminierte Bäume, Stra-
ßennamen in Leuchtschriften: Die Weihnachtsbeleuchtung in der Innen-
stadt sorgt für eine stimmungsvolle Atmosphäre und soll auch Besucher 
in die Geschäfte ziehen. Doch welche Kosten sind eigentlich damit ver-
bunden und wer zahlt sie? Für die Moerser Innenstadt kümmert sich die 
ISG (Immobilien- und Standortgemeinschaft Moers Innenstadt) um die 
Beleuchtung von insgesamt fünf Quartieren – Homberger Straße, Stein-
straße, Altstadt, Wallzentrum und Neustraße. Als die ISG im Jahr 2015 die 
Verantwortung für die Weihnachtsbeleuchtung übernahm, wendete sie 
allein in den ersten beiden Jahren rund 41.000 Euro auf. Dafür wurde ein 
größerer Bestand angeschafft und gleichzeitig auf LED-Technik umge-
rüstet. Seitdem schmücken unter anderem Leuchtkugeln, Harfen und 
sogenannte Icelights in verschiedenen Formen die Innenstadt-Quartie-
re. Nach der größeren Investition im Jahr 2015 musste die Beleuchtung 
in den Folgejahren nur noch punktuell an manchen Stellen aufgestockt 
werden. So investierte die ISG im vergangenen Jahr etwa in die Beleuch-
tung der Bäume am Königlichen Hof und dieses Jahr in 20 Laternen mit 
illuminierter Winterbepflanzung. Ein Kostenfaktor, der nicht in den Zah-
len berücksichtigt ist, sind die jährlichen Unterhaltskosten für das Auf- 
und Abhängen sowie die Einlagerung. Diese liegen bei rund 11.300 Euro.
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FESTTAGE   Fast 30 Millionen Weihnachtsbäume finden jährlich den Weg 
in die deutschen Wohnzimmer. Dieses Jahr könnten es wegen Corona 
sogar noch mehr werden. Norbert Altenschmidt von der Anglerhütte 
Moers verkauft sie bereits seit vielen Jahren und weiß, worauf es bei der 
Auswahl des richtigen Weihanchtsbaums ankommt. Von Dirk Brichzi.

Dänische Tannen in Moers
Die Anglerhütte Moers an der an Repelener Straße verkauft ab November auch Weihnachtsbäume. 

Können Sie sich noch erinnern, als sie 
das erste Mal unter einem Weihnachts-
baum saßen? Für die meisten Menschen 

geht diese gedankliche Reise weit zurück in 
die Kindheit. Sie ist verbunden mit viel Freu-
de, magischen Lichtern, schönen Geschenken, 
etwa einer Spielzeugeisenbahn oder einem 
Puppenhaus, gemütlichem Beisammensein im 
Kreis der Familie und Festtagsessen. Mögen im 
Laufe des Lebens diese Erinnerungen auch ein 
wenig verblasst sein und sich der Stress rund 

um die Feiertage eingeschlichen haben – ein 
Weihnachtsbaum muss trotzdem her! Oder?

„Auf jeden Fall!“, denken zumindest die meis-
ten Deutschen. Im vergangenen Jahr wurden 
hierzulande rund 29 Mio. Weihnachtsbäume 
verkauft – so viele wie nie zuvor. In diesem Jahr 
rechnen die Händler sogar mit einem weiteren 
Rekord. Denn die Corona-Pandemie wird vie-
le Pläne für Weihnachtsurlaube durchkreuzen 
und dafür sorgen, dass noch mehr Menschen 
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die Feiertage im Kreise ihrer Familien oder 
Freunde verbringen, statt irgendwo Ski zu fah-
ren oder gar am Strand zu liegen. Und so wird 
sicherlich der eine oder andere Weihnachts-
baum mehr den Weg in die heimischen Wohn-
zimmer finden. 

Fast 90 Prozent der verkauften Bäume hier-
zulande stammen aus Deutschland, knapp 10 
Mio. allein aus dem Sauerland. Auch in Moers 
gibt es zahlreiche Verkaufsstellen für Weih-
nachtsbäume. Eine davon ist die Anglerhütte 
Moers auf der Repelener Straße, die seit rund 
35 Jahren Bäume an den Mann und die Frau 
bringt. Seit zehn Jahren ist Norbert Alten-
schmidt mit seiner Frau Gertrud dafür verant-
wortlich, und wenn er so über seine Bäume 
erzählt, merkt man, dass es für ihn weit mehr 
ist als nur ein weiterer Verkaufsposten neben 
Ruten, Rollen und Haken. Er gerät dabei rich-
tig ins Schwärmen: „Das sind schon tolle Teile“, 
sagt er.

Das darf er guten Gewissens behaupten, 
denn er hat jeden einzelnen Baum mit sei-
ner Frau selbst ausgesucht. Seit Jahren schon 
stammen seine Bäume nicht von Händlern in 
Deutschland, sondern aus privaten Beständen 
in Dänemark. Das bedeutet für ihn und seine 
Frau, dass sie sich im Oktober ins Auto setzen, 
nach Dänemark fahren und dort zwei bis drei 
Tage lang durch die Plantagen streifen, um die 
besten Stücke auszusuchen. „Vielleicht einen 
von tausend kennzeichnen wir“, sagt er. Bei 
Pflanzungen von bis zu 60.000 Bäumen ist da 
allerhand zu tun.

Denn mit einem flüchtigen Blick ist es nicht 
getan. „Von der Spitze bis zum Ende des 
Stamms muss alles passen“, so Altenschmidt. 
Ein gleichmäßiger Wuchs ist das Qualitäts-
merkmal Nummer eins. Das weiß jeder, der 
schon mal beim Schmücken festgestellt hat, 
dass Weihnachtsbäume auch erstaunliche 
Lücken haben können und nicht jede Spitze 
schnurgerade in die Höhe wächst. „Nach zwei 
oder drei Tagen bist du dann auch körperlich 
völlig platt. Aber es lohnt sich. So wissen wir, 
dass wir die besten Bäume für unsere Kunden 
bekommen.“

Etwa 500 bis 600 Bäume verkauft die Ang-
lerhütte Moers jedes Jahr. Viele von ihnen an 
Stammkunden. „Dann ist alle Hände voll zu 
tun, aber wir sind hier gut eingespielt“, sagt er. 
Ein wenig nervös wird er nur in den Tagen vor 
der anvisierten Lieferung der Bäume aus Däne-
mark. Es fühle sich dann ein bisschen wie ein 
Kind vor der Bescherung. Aber wie bei den Kin-
dern ist auch bei ihm am Ende die Freude groß 
und er kann die handverlesenen Bäume unter 
die Leute bringen. Inklusive Extra-Service: Für 
Leute, die ihren Baum nicht selbst abholen 

Info 
Anglerhütte Moers
Repelener Str. 38 
47441 Moers
 02841 25081
 
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9 bis 19 Uhr
Samstag: 9 bis 15 Uhr

Norbert Altensch-
midt sucht jeden 
seiner Bäume aus 
Dänemark selbst aus 
und verkauft sie in 
seiner Anglerhütte. 
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können, liefert das Team der Anglerhütte kos-
tenlos bis an die Haustür.

Der Favorit der Moerser unter den Weih-
nachtsbäumen ist wie bei fast allen anderen 
Deutschen auch die Nordmanntanne. Über 80 
Prozent macht diese Sorte bei den Verkäufen 
aus, weil sie Schönheit, Robustheit und Langle-
bigkeit vereint. Rot- und Blaufichten führen da-
gegen mittlerweile ein Schattendasein. Die am 

häufigsten verkauften Größen liegen zwischen 
1,80 und 2,20 Meter, auch wenn der Trend in 
den vergangenen Jahren sogar zu kleineren 
Bäumen um die 1,50 Meter ging. Das Angebot 
der Anglerhütte reicht von einem Meter bis zu 
fünf Metern, da dürften auch Leute mit außer-
gewöhnlichen Wünschen fündig werden.

Bleiben nur noch die Fragen, die sich viele 
Leute jedes Jahr zur Weihnachtszeit wieder 

Von der Auswahl über das Einpacken bis zum Verkauf: Norbert Altenschmidt macht die Weihnachstbäume zur Chefsache.

HOFFMANN IMMOBILIEN GMBH
UERDINGER STRASSE 24
47441 MOERS

TEL. 02841-91990
WWW.HOFFMANN-IVD.DE
INFO@HOFFMANN-IVD.DE

KEINE EXPERIMENTE!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.

...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Eckhard und Bettina Brotte
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stellen: Wann stelle ich den Baum im Wohnzim-
mer auf, wann schmücke ich ihn und wie halte 
ich ihn möglichst lange frisch? Altenschmidt 
gehört noch zu einer Generation, der es als 
Kind streng verboten war, ins Wohnzimmer zu 
kommen, bevor der Baum in vollem Glanz er-
strahlte. „Wir durften da vorher an Heiligabend 
nicht rein, unter keinen Umständen“, erzählt 
er. Auch wenn sich mittlerweile viele Leute 
den Baum früher ins Wohnzimmer holen, um 
es stimmungsvoller zu haben – klassisch ge-
schmückt wird der Baum erst an Heiligabend.

Was auch zum Tipp passt, den Baum erst so 
spät wie möglich in die Wohnung zu holen. 
Heizungsluft setzt auch den robusten Nord-
manntannen zu. Deshalb nie vergessen, den 
Baum immer mit genügend Wasser zu ver-
sorgen. „Der säuft wie eine große Blume“, so 
Altenschmidt. „Am besten ist es, ihn noch 
draußen in einer Schüssel oder einem Fass zu 
lassen und ihn erst am Tag des Schmückens 
reinzuholen.“ Dann dürfte einem stimmungs-
vollen Weihnachten mit einem schönen Baum 
nichts mehr im Wege stehen.

Fakten und Zahlen zum 
Weihanchtsbaum 
Die Nordmann-Tanne hat ihren 
Namen von ihrem Entdecker: Der fin-
nische Biologe Alexander von Nord-
mann entdeckte sie 1836 im Kaukasus.

Der höchste jemals aufgestellte Weih-
nachtsbaum war 1950 eine Douglasie 
in Seattle mit einer Höhe von 67,40 
Metern.

Der höchste jemals aufgestellte „Weih-
nachtsbaum“ war ein geschmückter 
Eukalyptus mit einer Höhe von 80 
Metern in Tasmanien im Jahr 1999.

Eine zwei Meter hohe Nordmanntan-
ne hat ein Alter von ca. zehn Jahren.

FÜR 
ALLES-ONLINE-

MANAGER!
WIR SIND EINFACH FÜR 
EUCH DA – 24/7 IN DER 

ENNI-APP.
JETZT DOWNLOADEN UNTER 

WWW.NIEDERRHEIN-APPTUELL.DE

EINFACH. 
LEICHTER. 
LEBEN.

EINFACH. 
LEICHTER. 
GRÜN.

EINFACH. 
LEICHTER. 
SPASS.

EINFACH. 
LEICHTER. 
SAUBER.

EINFACH. 
LEICHTER. 
LEBEN.

EINFACH. 
LEICHTER. 
GRÜN.

EINFACH. 
LEICHTER. 
SPASS.

EINFACH. 
LEICHTER. 
SAUBER.

WWW.ENNI.DE
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GASTBEITRAG Es müssen nicht immer Süßigkeiten und deftige Festtagses-
sen im Dezember auf dem Speiseplan stehen – es geht auch gesund.

Viel Vitamin-C auf  
den Adventsteller

Süße Plätzchen, Schokoladen-Nikoläuse, 
deftige Weihnachtsbraten. Der Dezem-
ber war schon immer eine Zeit der süßen 

Leckereien und üppigen Mahlzeiten – eine Be-
lastungsprobe für unsere Gesundheit, gerade 
in diesem Jahr. Denn das nasskalte Wetter und 
die Corona-Maßnahmen sorgen dafür, dass 
wir uns häufiger drinnen aufhalten und uns 
weniger bewegen. Gleichzeitig verleitet die 
Adventszeit dazu, häufiger Süßes zu naschen 
und kalorienreiche Mahlzeiten zu schlemmen. 
Überschüssige Kalorien speichert unser Körper 
als Fett, was dauerhaft zu Erkrankungen, wie 
etwa Diabetes, führen kann. In Deutschland 
leiden rund 6 Millionen Menschen an Diabetes 
Typ 2. Für sie gilt besonders, auf Kalorien zu 
achten sowie zucker- und fettreiche Lebens-
mittel zu vermeiden. Und das ist gar nicht so 
schwer: schließlich gibt es durchaus viele ge-
sunde und leckere Alternativen. 

So können etwa anstelle der üblichen Süßig-
keiten auch Mandarinen, Orangen, Äpfel und 
Nüsse auf den Adventsteller. Frischer Feldsalat, 
Radicchio, Endiviensalat, Chicorée, Kürbis und 
alle Arten von Wurzel- und Kohlgemüse enthal-

ten reichlich Vitamine, Mineralstoffe und Spu-
renelemente. Warme Speisen und Getränke, die 
mit vielen Kräutern und Gewürzen angereichert 
sind, regen die Durchblutung und den Stoff-
wechsel an. Ein heißer Eintopf mit heimischem 
Gemüse, Zwiebeln, Knoblauch, Pfeffer, Chili und 
Lorbeer hebt die Stimmung und wärmt von in-
nen. Dazu passt ein Früchtetee mit Zimt, Vanille 
und Orangenschalen. Mediterrane Ernährung 
mit viel Gemüse, Fisch, Nüssen, kalt gepresstem 
Olivenöl gelten als besonders gesund. 

Auch auf die richtigen Fette kommt es an: 
Besonders reich an Omega-3-Fettsäuren sind 
etwa Hering, Makrele, Thunfisch, Lachs, Heil-
butt, Sardinen aus dem Meer, Süßwasserfische 
wie der europäische Wels, Forelle und Karpfen. 
Wie wäre es denn dieses Jahr mit einem Fisch-
gericht, Gemüse und Salat mit Olivenöl und 
gehackten Nüssen als Weihnachtsmenü? Soll-
ten sie doch einmal den ungesunden Versu-
chungen erlegen sein, sparen sie die Kalorien 
am nächsten Tag ein und bewegen sich mehr. 
Bereits 3.000 Schritte täglich helfen dabei, das 
Risiko für kardiovaskuläre Erkrankungen er-
heblich zu senken.

Gisela Theysen, 
Diätassistentin, 
Ernährungsberaterin 
und Diabetesberaterin 
im Krankenhaus 
Bethanien.

Frische Mandarinen sind eine gesunde Alternative zu süßem Weihnachtsgebäck.
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Unsere 
   Klassiker

vorheriger
Preis

unser
Angebot

%
Rabatt

1. Aspirin 500mg 20 Tbl.  7,38 € 5,10 € -31%

2. Thomapyrin Classic 20 Tbl.  7,38 € 4,75 € -36%

3. Ibu-ratiopharm 400mg akut 20 Tbl.  6,15 € 2,95 € -52%

4. Paracetamol STADA 500mg 20 Tbl.  2,99 € 1,50 € -50%

5. Voltaren Schmerzgel 120g  15,96 € 11,95 € -25%

6. Voltaren Schmerzgel forte 100g  19,90 € 14,95 € -25%

7. Diclo-ratiopharm Schmerzgel 100g  12,19 € 8,95 € -27%

8. Magnesium Verla N 200 Tbl.  16,00 €  12,10 € -24%

9. ASS-ratiopharm PROTECT 100mg 100 Tbl.  4,59 €  2,20 € -52%

10. Bepanthen Augen- und Nasensalbe 10g  6,97 €  5,25 € -25%

11. Bepanthen Wund- und Heilsalbe 50g  9,97 €  7,50 € -25%

12. Talcid KAUTABLETTEN 20 Tbl.  6,97 € 4,95 € -29%

13. Pantoprazol-ADGC 20mg 14 Tbl.  4,39 € 2,95 € -33%

14. Nasic Nasenspray 10ml  7,15 € 4,90 € -31%

15. Nasic Nasenspray f. Kinder 10ml  6,25 € 4,20 € -33%

16. Nasenspray AL 0,1% 10ml  2,38 € 2,00 € -16%

17. Nasenspray AL 0,05% 10ml  1,94 € 1,50 € -23%

ANZEIGE

Adler Apotheke
Kirchstr. 4-6, 47441 Moers
Tel. 21021, Fax 21023
info@adlerapotheke-moers.de      

Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 15, 47441 Moers
Tel. 880090, Fax 8800966
apotheke@neumarkt-moers.de



EINFACH LECKER!

RESTAURANT  
KURLBAUM

Burgstraße 7, 47441 Moers

 02841-27200

www. restaurant-kurlbaum.de

INNENSTADT  Wenn es draußen kälter und drinnen gemütlicher wird, 
beginnt in vielen Restaurantküchen die Wildsaison. Für Koch Detlev 
Hufschmidt vom Restaurant Kurlbaum passt Hirschgulasch ideal zur 
vierten Jahreszeit.

Schmackhaftes  
Wohlgefühl zur Winterzeit

Im Herbst und Winter ist Wild angesagt. 
Und was passt besser zur kalten Jahres-
zeit als ein Teller mit deftigem Gulasch? 

Für Kurlbaum-Koch Detlev Hufschmidt ist 
Hirschgulasch das ideale Gericht, wenn man 

sich an frostigen Dezemberta-
gen etwas aufwärmen möchte 
– und auch zur Einstimmung 
auf den Advent. Denn Gewürze 
wie Zimt und Cumin begegnen 
uns insbesondere in der Weih-
nachtszeit häufiger und sind 
auch wichtige Zutaten für das 
Wildgericht. Bevor es aber ans 
Verfeinern und Abschmecken 
geht, steht beim Gulasch natür-
lich das Fleisch im Vordergrund. 
Der Profikoch empfiehlt das 
sogenannte Schaufelstück. Gar-
gekocht ist es butterzart und 
saftig. Außerdem wird es nicht 

zu schnell trocken, wenn es etwas zu lange im 
Topf verweilt. Für alle Wildfleisch-Anfänger: 
Hirschgulasch ist geschmacksintensiver als 
etwa Rindergulasch. Wer sich unsicher ist, soll-
te laut Hufschmidt zunächst das etwas mildere 
Hirschkalbsfleisch ausprobieren, um sich dem 
kräftigen Wildaroma anzunähern. Was bei bei-
den Gulaschvarianten allerdings im Grunde 
gleich ist, ist die Zubereitung. Und: Gulasch 
kann gut vorbereitet werden. „Im Vorlauf hat 
man etwas Arbeit, aber wenn es erstmal kö-
chelt, hat man viel Zeit und kann den Abend 
genießen“, weiß Hufschmidt. Außerdem fin-
det der Koch: „Beim Gulasch kommt ein ganz 
bestimmtes Wohlgefühl auf.“ Eine besondere 
Note geben Hufschmidts Hirschgulasch der 
Sternanis und die Pflaumen. „Das Gewürz wird 
nicht so häufig verwendet und die Pflaumen 
verleihen dem kräftigen Hirschfleisch eine 
gewisse Süße.“ Wer das Gericht zu seinem ei-
genen Menü machen möchte, verwendet eine 

Restaurant-Inhaber Michael Kurlbaum (li.) und Küchenchef Detlev Hufschmidt (re.). Fo
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AUSSER- 
HAUS-SERVICE

Die wöchentlich wechselnden 

Menüs können telefonisch oder 

per Mail bestellt und zwischen 

12 und 14.30 Uhr abgeholt 

werden.
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selbstgemachte Rinderbrühe. „Das ist gold-
wert und man schmeckt es heraus. Es muss 
nicht perfekt werden, wenn es selbstgemacht 
ist“, so der Koch. Für die Beilagen bedarf es kei-
nen großen Aufwand. Einfache Salzkartoffeln 

ZUTATEN & ZUBEREITUNG
Hirschgulasch mit Pflaumen für 4 Personen

Zutaten:
800 g Hirsch-Schaufelstück
200 g Trockenpflaumen
350 ml Rotwein
3 Zwiebeln
2 Knoblauchzehen
Salz, Pfeffer
1 TL Wildgewürzmischung
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Zubereitung:
Die Trockenpflaumen halbieren und mehrere Stunden in Rotwein einlegen. Die Zwiebeln schälen und 
in nicht zu dünne Streifen schneiden. Im Schaufelstück verläuft mittig eine Sehne. Wenn man sie mit-
gart wird sie weich und gallertartig. Wer das nicht mag, kann das Fleisch beidseitig entlang der Sehne 
herunterschneiden und anschließend grob würfeln (3-4 cm). Das Gulasch in heißem Öl, am besten 
in zwei Teilen, 2-3 Minuten scharf anbraten und wieder herausnehmen. Wieder etwas Öl in den Topf 
geben und die Zwiebeln andünsten. Fleisch, Salz, Gewürze sowie Tomatenmark dazugeben und kurz 
mitbraten. Zwischendurch 2 bis 3 Mal mit Brühe ablöschen. Die Brühe angießen, Lorbeerblätter und 
gehackten Rosmarin dazugeben. Für 1 ½ Stunden mit geschlossenem Deckel sanft köcheln lassen. 
Nach einer Stunde den Rotwein (von den eingelegten Pflaumen) angießen und den Deckel schräg 
auflegen. Ab und zu durchrühren und nicht anbrennen lassen. Wenn das Fleisch zart ist, die Pflaumen 
einige Minuten mitgaren. Noch einmal abschmecken und mit passenden Beilagen servieren.
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passen genauso gut, wie Spätzle mit gerie-
benen Nüssen oder Wurzelgemüsepüree aus 
Pastinaken. Als Gemüsebeilage passen anstel-
le von Rotkohl auch Wirsing und Kürbisecken 
aus dem Backofen.

½ TL Zimt
½ TL Cumin
½ TL gemahlener oder gemörserter Sternanis
700 ml Wild- oder Rindfleischbrühe
1 Zweig Rosmarin
2 Lorbeerblätter
Pflanzenöl zum Anbraten

Telefon 0 28 41 - 9999 709  ·  www.bestattungen-schulte.com

Lotharstr. 1-3, 47443 Moers (Neubau wird erstellt)
Hülsdonker Str. 9, 47441 Moers
Lintforter Str. 13, 47445 Moers
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v RECHTSTIPP

Do it yourself 
oder in die  
Werkstatt?
Batterieversagen am ersten richtig 
kalten Tag des Jahres ist ein Klassi-
ker. Ein langsam zündender Motor 
oder Aussetzer des Autoradios kön-
nen Warnhinweise auf eine schwä-
chelnde Batterie sein. Batterien, die 
zwischen fünf und sechs Jahre alt 
sind, sind aufgrund ihrer Lebens-
dauer stärker ausfallgefährdet. Wer 
seine Batterie selbst prüfen möchte, 
benötigt ein so genanntes Multime-
ter. Mit diesem Messgerät kann man 
die Spannung der Batterie messen, 
indem man das rote Kabel an den 
Pluspol und das schwarze Kabel an 
den Minuspol hält. Der Test sollte 
am besten gemacht werden, wenn 
das Auto einige Stunden gestanden 
hat. Beträgt die Spannung zwischen 
12,4 und 12,7 Volt, ist die Batterie in 
Ordnung. Liegt sie unter 12 Volt, 
sollte eine Werkstatt aufgesucht 
und unter Umständen die Batterie 
ausgetauscht werden. Die ARAG-
Experten weisen darauf hin, dass 
nicht alle Batterietester zuverlässi-
ge Informationen liefern. Der Profi 
in der Werkstatt meist schon.

Einfache Passwörter machen  
es Betrügern leicht
Ob Online-Banking, Interneteinkäufe oder andere Online-
Dienste, bei denen eine Anmeldung erforderlich ist: Unsiche-
re Passwörter sind immer ein großes Sicherheitsrisiko und 
Einfallstor für Cyberangriffe. Zahlenreihen wie 1234567 oder 
111111 gehören leider zu den am häufigsten genutzten Pass-

wort-Codes. Dass sich Nutzer solche Zahlenreihen besser mer-
ken können als unregelmäßige Zahlen und Buchstaben, wissen 
auch Cyberkriminelle. Sie hacken Zugangsdaten, um unerlaubt 
an Geld zu gelangen und Namen von anderen Personen für be-
trügerische Zwecke zu missbrauchen. Das Landeskriminalamt 
Nordrhein-Westfalen (LKA NRW) rät deshalb dazu, ein indivi-
duelles und sicheres Passwort zu erstellen, um die persönliche 
Sicherheit im virtuellen Raum zu erhöhen. Demnach sollte ein 
Passwort mindestens zehn Zeichen lang sein sowie Buchsta-
ben, Zahlen und Sonderzeichen enthalten. Außerdem sollte für 
jedes Portal ein neues Passwort vergeben werden und die Wei-
tergabe von persönlichen Daten nur sehr sparsam erfolgen. 
Weitere Informationen rund um die Passwortsicherheit gibt es 
auf der Internetseite www.mach-dein-Passwort-stark.de.

Falle des M
onats!
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Kinderlärm ist 
hinzunehmen
Lärm aus der Nachbarwohnung, aus 
anderen Bereichen eines Wohnhauses 
oder auch aus der Umgebung kann 
zermürbend sein. Vor allem dann, 
wenn er sich über längere Zeit hin-
zieht und ein Ende nicht in Sicht ist. Im 
Gegenzug gibt es auch überempfind-
liche Zeitgenossen, denen bereits je-
des Alltagsgeräusch zu viel ist und die 
gerne immer komplette Ruhe hätten. 
Der Infodienst Recht und Steuern der LBS befasste sich mit entsprechenden Urteilen deutscher Gerichte. 
Eines bezog sich auf die Geräuschentwicklung fußballspielender Kinder, bei der etwa Jubelschreie, Anfeu-
erungsrufe und das Aufprallen des Balles für Ärger sorgen können. Trotzdem gibt es keine allzu großen 
Chancen, das zu unterbinden oder gar eine Mietminderung dafür zu erhalten. Der Bundesgerichtshof stell-
te in einem wegweisenden Urteil fest, Kinderlärm sei laut Gesetz hinzunehmen. Dieser höchstrichterliche 
Spruch schränkt die Möglichkeiten von Nachbarn, die etwas dagegen unternehmen wollen, erheblich ein.

* in Kooperation mit Dr. Weitz & Partner Treuhand 
GmbH, Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs-
gesellschaft

Wer die Pflicht hat, Steuern zu 
zahlen, der hat auch das Recht, 
Steuern zu sparen. Wir helfen 
Ihnen dabei, indem wir Ihnen 
Arbeit abnehmen und Sie beraten. 
Fundiert. Zuverlässig. Persönlich. 
Und immer in dem Bewusstsein, 
dass Ihr Erfolg auch unserer ist.

www.facebook.com/Dr.WeitzundPartner

Alexander-Bell-Straße 8, 47445 Moers, Telefon (02841) 99 99 20, info@weitz-partner.de, www.weitz-partner.de
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Das Moers-Quiz

„Ich bin sehr besorgt um meine Frau. Sie ist nämlich bei diesem 
schlimmen Schneetreiben in die Stadt gegangen.“ – „Na, sie wird 
schon in irgendeinem Geschäft Unterschlupf gefunden haben.“ 
– „Eben deshalb bin ich ja so besorgt!“

Legt Vati seine Weihnachtsplatte auf und sagt: „Ich wünsche 
mir von dir zu Weihnachten, dass du in der Schule endlich bes-
sere Noten schreibst.“ Sagt Karla: „Das ist leider zu spät, ich habe 
schon Hosenträger für dich!“

Vater klärt seinen Sohn auf: „Du sollst es nun endlich erfahren: 
Der Weihnachtsmann und der Osterhase, das bin immer ich ge-
wesen.“ – „Weiß ich doch längst, Papa“, beruhigt ihn der Sohn. 
„Nur der Storch, das war Onkel Werner.“

1. Wo gibt es in Moers im Dezember 
auch Weihnachtsbäume?
A Spiel & Hobby Becker
B Stil und Blüte Café
C Moerser Wochenmarkt
D Anglerhütte Moers

2. Zum wievielten Mal hätte in die-
sem Jahr der Moerser Weihnachts-
markt stattgefunden?

A zum 43. Mal
B zum 44. Mal
C zum 45. Mal
D zum 46. Mal

3. Wer kümmert sich um die Weih-
nachtsbeleuchtung in der Innen-
stadt?
A Immobilien- und Standort-
 gemeinschaft Moers Innenstadt
B MoersMarketing GmbH
C Stadt Moers
D THW Moers

4. Welche Parteien bilden voraus-
sichtlich die neue Regierungskoali-
tion in Moers?
A Bündnis90/Die Grünen  
 und CDU 
B SPD, Bündnis90/Die Grünen, 
 Die Grafschafter
C SPD, Bündnis90/Die Grünen,  
 Die Grafschafter, Die Linke,  
 Die Partei
D CDU, FDP, FBM

Auflösung: 1d, 2b, 3a, 4c

WITZE DES MONATS

9 4 3 2 7

2 4

3 9

4 7 3 8 2

2 4 8

3 5 1

4 1 3 6

7 6

6 5
SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 41.
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Tipps von Ina Wilmsmann
Ina Wilmsmann arbeitet als Bibliothekspädagogin in der Bibliothek Moers und ist dort 
unter anderem für den Bilderbuchbestand, die Kinderveranstaltungen und die Zusam-
menarbeit mit den Kindertageseinrichtungen zuständig.

Weihnachtspotpourri

„10 kleine Weihnachtsmänner“

Zehn kleine Weihnachtsmänner machen sich auf den Weg, um die Weihnachtsge-
schenke zu verteilen. Doch auf jeder Doppelseite geht einer verloren und am Ende 
gibt es eine große Überraschung. Der beliebte Abzählklassiker als Bilderbuch in 
weihnachtlichem Gewand: zum Mitmachen und Schmunzeln für Groß und Klein.

Sabine Kullermann: 10 kleine Weihnachtsmänner, esslinger, 2020, 14,00 Euro

MEDIUM DES MONATS

„Schöne Weihnachten, kleiner Schneemann!“

Weihnachten? – davon hat der kleine Schneemann noch nie etwas gehört! Voller Neu-
gier macht er sich auf den Weg, um das Geheimnis des Fests der Liebe zu ergründen.

Eine warmherzige und lustige Geschichte in 24 kurzen Kapiteln – altersgerecht 
geschrieben und wunderschön illustriert. Perfekt geeignet zum Vorlesen – auch 
wunderbar als Adventskalender geeignet.

Wolfram Hänel: Schöne Weihnachten, kleiner Schneemann, cbj, 2020, 12,00 Euro

„Das letzte Schaf“

Stille Nacht, heilige Nacht? Von wegen! In einer Winternacht wird eine Schafherde von 
einem hellen Licht geweckt. Die Hirten sind verschwunden und in der Nähe soll ein be-
sonderes Kind geboren worden sein. Aufgeregt machen sich die Schafe auf die Suche … 
Die Weihnachtsgeschichte mal aus einer anderen Perspektive – erzählt aus der Sicht der 
Schafe. Vom Autor gelesen – humorvoll, originell und äußerst unterhaltsam.

Ulrich Hub: Das letzte Schaf (ungekürzte Lesung), Silberfisch, 2018, 8,39 Euro

Hotel-Restaurant

Inh. Hranislav Aleksic

Bei Vorlage dieser Anzeige vor(!) dem Bestellen erhalten Sie das 2. günstigere/wertgleiche Essen GRATIS. Gilt nicht an Feiertagen, Mutter-, Vatertag, Sonder-, 
Gruppenveranstaltungen, 24./25./26./31.12. oder Sonderspeisekarten. Nicht außerhaus. Nicht kombinierbar. Keine Barauszahlung!

Gutschein
Hafendamm 2 • 47495 Rheinberg • Tel. 02844 2111 • www.orsoyerhof.de • Mo. - So. 11.30 - 24.00 Uhr • Kein Ruhetag ! • Küche durchgehend 11.30 - 22.00 Uhr

Gültig bis: 
11.01.21   ... so nah kann doppelt lecker sein!20MM6
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Das W – Zentrum für urbanes Zusammenleben

Die Fotografin Andrea Dieren präsentiert in ihrer Fotoausstel-
lung "Verlassen – Altes neu sehen" Schwarz-Weiß-Fotografien 
im Wallzentrum. Die Ausstellung im „W – Zentrum für urbanes 
Zusammenleben“ ist bis zum 18. Dezember während der Öff-
nungszeiten zu sehen. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos und 
Anmeldung telefonisch unter  02841/9164921 oder per E-Mail 
an: dasw@schlosstheater-moers.de.

Die Röhre

Die Moerser Fotografin Bettina Engel-Albustin zeigt in ihrem 
Fotoprojekt „C-Portraits“ verschiedene Portraits von Men-
schen, die sich mit Fragen rund um die Corona-Pandemie 
beschäftigen. Die Ausstellung in der Moerser Kultkneipe „Die 
Röhre“ (Weygoldstraße 10) ist noch bis Ende des Jahres zu se-
hen. Der Eintritt ist frei. Einen Teil der Bilder gibt es auch auf 
www.fotoagentur-ruhr-moers.de.

Integrative Begegnungsstätte AWO

Die Comic-Zeichenschule „New School of Comic Arts“ lädt zu 
einer Manga-Ausstellung ein. Gezeigt werden Bilder von Kin-
dern zwischen 10 und 14 Jahren, die den Kurs der Comic-Zei-
chenschule von Jen Satora besuchen. Die Ausstellung ist noch 
bis Ende des Jahres zu den Öffnungszeiten der AWO-Begeg-
nungsstätte (Waldenburger Str.) zu sehen. Der Eintritt ist frei.

Museum M22

Die Moerser Künstlerin Andrea Dieren und das Museum M22 
zeigen wöchentlich wechselnde Fotografien. Die Bilder sind 
im Schaufenster des Museums auf der Niederstraße 22 zu 
sehen, über einen QR-Code können passende Audiodateien 
abgerufen werden. Die Ausstellung ist auch online auf www.
kulturbuero-moers.de und auf www.m22-moers.de zu finden.

Ausstellungen in Moers
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Aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-
Pandemie ist es möglich, dass die aufgeführten Ausstellungen 
und Veranstaltungen nicht stattfinden können.

umgewandelt
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Mögliche Absage vieler Veranstaltungen  
aufgrund des Coronavirus
Liebe Leserinnen und Leser,

um den steigenden Corona-Infektionszahlen entgegenzuwirken, müssen voraus-
sichtlich alle öffentlichen Veranstaltungen im Dezember abgesagt werden. Bis zum 
Redaktionsschluss war nicht bei allen in unserem Veranstaltungskalender aufgeführten Terminen klar, ob sie 
stattfinden können. Wir müssen Sie daher darauf hinweisen, dass viele der berücksichtigten Termine womög-
lich ausfallen werden. Bitte wenden Sie sich bei Fragen an die jeweiligen Veranstalter. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Ihr MM-Team

umgewandelt

04 Freitag | 18 Uhr 
Nachtwächterführung
Durch Tore und Gassen zu 
alten Gemäuern, Denkmal am 
Neumarkt, 5 €
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13 Sonntag | 17 Uhr 
Nachtwächterführung
Durch Tore und Gassen zu 
alten Gemäuern, Denkmal am 
Neumarkt, 5 €

30 Mittwoch | 18.30 Uhr 
Das „Geleucht“ – eine Nacht-
wanderung bei Vollmond
Clubhaus der Freien Schwim-
mer Rheinkamp, Römerstraße 
790, 6 €

19 Samstag | 9-12 Uhr 
Vortreffen zur Sternsingeraktion
Alle Kinder, die Sternsinger werden möchten, sind herzlich will-
kommen, nur mit Anmeldung: telefonisch unter  02841/18661 
oder per E-Mail an sternsinger-stjosef@t-online.de, St. Josef 
Moers, Don-Bosco-Heim, Filderstr. 2, www.sankt-josef-moers.de

Anzeigenvorlage: 
Moerser Monat
AB 08/2017

Farbe: 4 c
Format 1/3 Seite - 148 x 67 mm

VOORGANGVOORGANG
Seit 1839

MOERSER BESTATTUNGSHAUS

Kostenlose Info über günstige Bestattungen • www.voorgang-bestattungen.de

Sofort-Hilfe 
Tag + Nacht

( 02841 ) 22 134
47441 Moers · Oberwallstr. 13
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4 Freitag + 6 Sonntag |  
19.30 Uhr
Der Process – Von Franz Kafka
Wallzentrum (Fashion Bou-
tique), Eintritt: 19,50 €, Ermäßi-
gt: 7 €, Tickets unter  8834110 
oder auf   www.schlossthea-
ter-moers.de

5 Samstag + 20 Sonntag | 
19.30 Uhr
LENZ – Von Georg Büchner
Kapelle, Eintritt: 19,50 €, 
Ermäßigt: 7 €, Tickets unter 
 8834110 oder auf   www.
schlosstheater-moers.de

11+18 Freitag + 12+19  
Samstag | 19.30 Uhr
Die Mutter aller Fragen – oder 
25 Rollen, die eine Frau nie-
mals spielen sollte 
Von Susanne Zaun, Schloss, 
Eintritt: 19,50 €, Ermäßigt: 7 €, 
Tickets unter  8834110 oder 
auf www.schlosstheater-
moers.de

12 Samstag + 13 Sonntag | 
19.30 Uhr + 18 Uhr
Weihnachtskonzert
Werke unter anderem von 
Johann Sebastian Bach.

Künstler: Jonathan de Weerd/
Trompete, N.N./Blockflöte, 
Saskia Buxbaum/Oboe, Maxim 
Diordiev/Violine, Musikalische 
Leitung: Michael Preiser. Kul-
turzentrum Rheinkamp, VVK: 
15 €, endet am 11.12. mit Kas-
senschluss, www.moers.de/
mms/staedtische-konzerte 

13+20 Sonntag | 15 Uhr
Der Bär, der nicht da war – Von 
Oren Lavie
Für alle ab 5 Jahren, Kath. 
Jugendheim St. Barbara, Ein-
tritt: 10 €, Ermäßigt: 7 €, Tickets 
unter  8834110 oder auf www.
schlosstheater-moers.de

16 Mittwoch | 19.30 Uhr
Lesereihe Sociétee Fantastique 
– No.4: Schöner Wohnen
Das W, Eintritt 5€, Tickets unter 
dasw@schlosstheater-moers.
de und  8834110

8 Dienstag | 19.30 Uhr
Diskurse zum urbanen Zusammenleben –  
Vol. 2: Erkunden & Erfahren
In der zweiten Ausgabe der Diskurse zum urbanen Zusammen-
leben soll unter dem Titel „Erkunden und Erfahren“ der Blick für 
wertvolle Momente im Urbanen geschärft werden. Das W (Wall-
zentrum), Anmeldung (Namen, Anzahl der Personen) per E-Mail 
an dasw@schlosstheater-moers.de, Eintritt frei.

31 Donnerstag | 18 Uhr
Museumsromanzen – Ein musikalischer Abend mit Marissa Möller
Schloss, Eintritt 24€, ermäßigt 10€, Tickets unter www.
schlosstheater-moers.de und  8834110

17 Donnerstag | 20 Uhr
Bollwerk meets … Books – 
Digitaler Buchclub
Gestartet wird mit dem 
Roman „Allegro Pastell“ von 
Leif Randt. Allegro Pastell 
ist die Geschichte einer fast 
normalen Liebe und ihrer 
Transformationen. Ein Roman 
in drei Phasen, beginnend im 
Rekordfrühling 2018

Eintritt 5€, Bollwerk 107, 
Anmeldungen: sarah.dickel@
bollwerk107.de
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Calendar-Alt

06 Sonntag | 11-13.30 Uhr 
Intuitives Maltreffen
Austoben nach Herzenslust mit Pinsel und Farben, keine Vorga-
ben oder Bewertungen, "Schenke deiner Intuition freien Raum"

Vorkenntnisse nicht erforderlich, jeder ist willkommen, 
begrenzte Teilnehmerzahl, 39 € inkl. Farben, Diana Beye, SCI 
Volksschule, Hanns-Albeck-Platz 2, www.herzraum-bydiana.de, 
Anmeldung  0176-63126346
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10 Donnerstag | 9.30-11.45 Uhr 
Weihnachtsgeschichten aus 
aller Welt – Ein vergnüglicher 
Vorlesemorgen 
Anmeldung und Information 
unter  51307, Ev. Kirchenge-
meinde Moers-Scherpenberg, 
Begegnungszentrum Ev. 
Gemeindehaus Scherpenberg, 
Homberger Straße 350.

Jeden Dienstag | 20.30-22 Uhr 
Hobby-Volleyball-Gruppe
Unsere gemischte Volleyball-
gruppe sucht noch Verstär-
kung, "Wir spielen außerhalb 
der NRW-Ferien", Mitmachen 
ist jederzeit möglich.

Fechtclub Moers, Sparkassen-
Fechtarena, Filder Str. 145c,  
 21474

Fo
to

: P
ixa

ba
y

Fo
to

: P
ixa

ba
y

41

WANN LÄUFT WAS?



Apothekennotdienste im Dezember
01.12. 61 16.12. 49+69
02.12. 55 17.12. 52+67
03.12. 59+67 18.12. 55
04.12. 50 19.12. 61
05.12. 53 20.12. 50
06.12. 47+68 21.12. 53
07.12. 58 22.12. 47
08.12. 56 23.12. 58
09.12. 54 24.12. 51
10.12. 60 25.12. 57
11.12. 46 26.12. 64+66
12.12. 63 27.12. 54
13.12. 44 28.12. 63
14.12. 65+70 29.12. 56
15.12. 45+71 30.12. 46

31.12. 62

44 Adler-Apotheke – Innenstadt,  
Kirchstr. 6,  2 10 21

45 Aeskulap-Apotheke – St.-Josef- 
Krankenhaus, Xantener Str. 32,  
 8 81 13 00

46 Apotheke am Kö – Innenstadt,  
Steinstr. 55,  2 29 11

47 Apotheke am Neumarkt –  
Innenstadt, Neumarkt 15, 
 88 00 90

48 Apotheke am Ostring – 
Innenstadt, Ostring 3,  1 62 31

49 Forum-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 71,  2 87 73

50 Georg-Apotheke – Asberg,  
Konstantinstr. 1e,  5 10 19

51 Goethe-Apotheke OHG –  
Innenstadt, Goethestr. 1,  881 47 00

52 Humboldt-Apotheke – Vinn,  
Humboldstr. 44,  3 30 97

53 Löwen-Apotheke – Innenstadt,  
Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Apotheken-Notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · Notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

54 Regenbogen-Apotheke – 
Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04

55 Residenz-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 69,  14 98 10

56 easyApotheke Moers – Hochstraß 
Römerstr. 568,  65 83 00

57 Linden-Apotheke – Meerbeck,  
Lindenstr. 116,  5 10 76

58 Rosen-Apotheke – Scherpenberg,  
Homberger Str. 355,  5 21 35 

59 Barbara-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 69,  9 74 50

60 Brunnen-Apotheke – Rheinkamp,  
Kurt-Schumacher-Allee 42,  4 15 55

61 Genius-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 78,  9 73 67

62 Markt-Apotheke – Repelen,  
Markt 17,  9 78 53

63 Ahorn-Apotheke – Kapellen,  
Bendmannstr. 7,  8 82 29 55

64 Elefanten-Apotheke – Schwafheim,  
Länglingsweg 60,  9 32 70

65 Ring-Apotheke – Kapellen,  
Asternstr. 5,  6 13 65

66 Grafschafter-Apotheke –  
Neukirchen-Vluyn, Leineweberplatz 5,  
 0 28 45/16 22

67 Klompen-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 356,  
 0 28 45/94 19 40

68 Kranich-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 315a,  
 0 28 45/25 84

69 Lavendel-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Hochstr. 5,  0 28 45/30 03

70 Linden-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Andreas-Bräm-Str. 16,  
 0 28 45/3 09 98 19

71 Skarabäus-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 83,  
 0 2845/40 00

Blutspendetermine im Dezember 
Hotline 0900 - 119 49 11

Freitag, 11. Dezember, 15:30 - 19:00 Uhr  Begegnungsstätte, Scherpenberg, Homberger Str. 350

#papierliebe

SET POINT Medien GmbH . Technologiepark Dieprahm
Carl-Friedrich-Gauß-Str. 19 . 47475 Kamp-Lintfort
T 02842 9273811 . info@setpoint-medien.de
www.setpoint-medien.de

Offset- und Digitaldruck
Kreation, Konzeption und Design
Großformat und Beschriftung
Lettershop

Technologiepark Dieprahm
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Familie Schlößer

und das gesamte 

Team wünschen 

Ihnen einen

zauberhaften

Advent!

Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

Gartencenter Schloesser
gartencenter-schloesser.de

Amaryllis sind der Hingucker 
in der grauen Jahreszeit.
Ob im Topf oder besonders dekorativ in Wachs getaucht 

– die Amaryllis macht immer eine gute Figur.

Sonderöf fnungszeiten:

Heiligabend (Donnerstag)
24. Dez. 9.00 - 13.00 Uhr

1. und 2. Weihnachtsfeiertag
25. und 26. Dez. geschlossen

Silvester (Donnerstag)
31. Dez. 9.00 - 13.00 Uhr

Neujahr
1. Jan. geschlossen

Die WinterköniginDie Winterkönigin



Das wünschen wir Ihnen und 
Ihren Lieben von Herzen. 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 
Wir freuen uns darauf, auch im 
nächsten Jahr für Sie da sein 
zu dürfen. Alles Gute für Ihre 
Gesundheit.

www.sparkasse-am-niederrhein.de

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr.

20_1786 Weihnachtsanzeige 2020_MM.indd   1 02.11.20   13:38


